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Man meldet jetzt daß vor der am 14 oder 15 Juli
zu erwartenden Abreise des Kaiserlichen Geschwaders ein
glänzendes Mahl am Kaiserlichen Hose stattfinden werde
bei welchem der Kaiser das gesammte diplomatische Corps
begrüßen und zum ersten Male empfangen werde Denn
die Botschafter und Gesandten werden diesmal ihre Be
glaubigungsschreiben nicht in besonderer feierlicher Auffahrt
übergeben fondern wie das schon nach dem Tode Kaiser
Wilhelm I geschehen ist dem auswärtigen Amte übergeben
Der Kaiser der schon ohnedies überaus angestrengt zu ar
beiten hat würde durch die mit Empfang aller einzelnen
Gesandten und Botschafter verbundenen Feierlichkeiten über
mäßig und ohne zwingenden Grund belastet werden Die
Mehrzahl der Diplomaten soll übrigens bereits im Besitz
der neuen Beglaubigungsschreiben sein Soweit man hört
werden sie in ihrer großen Mehrheit unmittelbar nach dem
diplomatischen Essen ihren Sommerurlaub antreten Auch
die Bundesrathsmitglieder die durch die Berathung des
Merversicherungsgesetzes noch in Berlin gehalten werden
hoffen Mitte Juli abreisen zu können

Der Besuch des Kaisers am österreichischen
und italienischen Hose ist für die zweite Hälfte des
Monats August in Aussicht genommen In Wien er
wartet man daß unser Kaiser mit dem Kaiser von Oester
reich dortselbst und nicht in Gastein zusammentreffen werde

Der offizielle Besuch des Prinzen Heinrich
sn den nordischen Höfen dürfte der Kreuzzeitung

zufolge vor der Petersburger Reife unseres Kaisers er
folgen In Kopenhagen wird Prinz Heinrich mit dem
sächsischen Königspaare zusammentreffen welches zur Er
öffnung der deutschen Abtheilung der dortigen Ausstellung
daselbst einzutreffen gesenkt

Man schreibt der Kreuz Ztg aus St Petersburg
daß Kaiser Alexander von den mündlichen Mittheil
ungen des Generals v Pape in hohem Maße befriedigt
worden fei Der General sei auch Träger eines Hand
schreibens Kaiser Alexanders an Kaiser Wil
helm

Es ist bekannt daß Fürst Bismarck sich privatim wie
derholt darüber ausgesprochen Hat welch hohes Maß von Be
gabung für die Staatsgeschäfte Prinz Wilhelm unser gegen
wärtiger Kaiser mit der hohenzollern schen Pflichttreue und
Arbeitsamkeit verbinde und wie er durch rasche Auffassung und
richtiges Urtheil erfahrene Staatsmänner in Erstaunen setzen
könne Jüngst wurde auch die Nachricht verbreitet daß Fürst
Bismarck einmal zum Kronprinzen Wilhelm also vor nicht
langer Zeit gesagt habe er werde einmal Kaiser und Kanzler
in einer Person sein Dies ist wie ein aus offiziösen Quellen
schöpfender Berichterstatter schreibt nicht richtig enthält viel
mehr nur einen schwachen und falschen Nachklang einer Ge
schichte die man sich in engeren Kreisen bereits im vorigen
Winter erzählte Beim Fürsten Bismarck kam einmal so
erzählte man sich unter wenigen befreundeten Personen die
er bei sich sah das Gespräch auf die Zukunftsaussichten des
Reiches Einer der Anwesenden konnte nur mit trüber Be
sorgniß in die Zukunft sehen und berief sich dabei auf das hohe
Alter Kaiser Wilhelms die schwere doch wahrscheinlich tödt
liche Krankheit des Kronprinzen und die Jugend des Prinzen
Wilhelm welcher eine schwierigere Stellung zu den Bundesfür
sten als sein Großvater und sein Vater mit ihrem Ruhm und
ihrem Ansehen aus der Zeit der großen Waffenbrüderschaft
haben und dem obendrein im natürlichen Laufe der Dinge die
außerordentliche Kraft eines Bismarck als Berather fehlen
werde Diesem Pessimismus lrat der Fürst mit Lebhaftigkeit
entgegen er müsse sagen daß er viel zuversichtlicher in die
Zukunft blicke Das Reich fei doch viel fester gegründet und
die Bundesfürsten verdienten ein solches Mißtrauen in ihre
Einsicht keineswegs er glaube daß sie zu dem Kronprinzen
und Prinzen Wilhelm mit derselben Treue halten würden wie
zum alten Kaiser Wilhelm Was aber den jungen Kaiser und
seinen Kanzler berreffe so sei es freilich richtig daß er der ge
genwärtige Kanzler bei hohen Jahren sei und es stehe in Got
tes Hand wie lange seine Kräfte für den Dienst des jungen
Herrn noch ausreichen würden allein wie er den Prinzen
Wilhelm kenne hege er wohl die Hoffnung daß dieser dereinst
dem Reiche Kaiser und Kanzler in einer Person sein
werde

Heute Vormittag findet unter dem Vorsitz Sr Maj
des Kaifers im Königl Schlosse zu Berlin ein Kron
rath statt

Dem Bundesrathe ist seitens des Reichskanzlers der
von der Commission zur Ausarbeitung des Entwurfs
eines bürgerlichen Gesetzbuchs aufgestellte Ent

Wurf eines Einführungsgesetzes zu demselben
zur Kenntnißnahme und weiteren Beschlußfassung mit dem
Bemerken zugegangen daß in ähnlicher Art wie es be
züglich des Entwurfs des Gesetzbuchs selbst geschehen ist
auch für diesen Entwurf Motive ausgearbeitet werden und
deren Vollendung in einigen Monaten zu erwarten ist

Der Entwurf des Einführungsgesetzes umfaßt im Ganzen
129 Artikel davon entfallen die ersten 8 auf allgemeine Vor
schriften in welchen behandelt werden die Zeit der Einführung
des Gesetzbuches das Gesetz als Rechtsnorm jeder Art der
Vorbehalt der Regelung durch Landesgesetz die Verweisung gel
tender Gesetze auf aufgehobene Gesetze Elsaß Lothringen als
Bundesstaat die Ehefrauen im Falle der beständigen Trennung
von Tisch und Bett Veräußerungsverbote nichtrichterlicher Be
hörden nnd Aktien welche auf Inhaber lauten

Der Hannoversche Courier läßt sich melden daß
die Scheidung des Königs Milan von Serbien von der
Königin Natalie bereits erfolgt fei Die Synode habe
am 2 d Mts die Scheidung endgültig genehmigt Kriegs
minister General Protifch begebe sich nach Wiesbaden um
die Königin von dem Entscheid der Synode in Kenntniß
zu setzen und den Kronprinzen nach Belgrad zurückzu
bringen In Belgrad soll große Aufregung herrschen da
die Königin bei der Bevölkerung sehr beliebt sei

Der Kosakenhauptmann Aschinoff wird mit einer
abessynischen Deputation zur Kiewfeier in Rußland ein
treffen und dem Zaren ein Schreiben des Negus über
bringen Afchinoff hatte sich bekanntlich mit einer Anzahl
Abenteurer feines Stammes in den Dienst des Negus zur
Bekämpfung der Italiener gestellt Die drei Balkan
staaten Serbien Bulgarien und Rumänien haben eine Be
theiligung an dem anläßlich der Kiewseier geplanten auto
kephalen Kirchenkonzil abgelehnt

In Zululand ist wie ein Londoner Telegramm besagt
der Rebellenhäuptling Jshingana nach sechsstündigem Kampf
von englischen Truppen total geschlagen und seine Mann
schaft aufgerieben worden Auf beiden Seiten sind schwere
Verluste

Dem Herold wird aus Teheran geschrieben die
Aussührung der Transkaspibahn bis Samarkand habe
auf den Schah von Persien den tiefsten Eindruck ge
macht Gestützt hierauf habe der russische Botschaf
ter bei demselben seinen Einfluß geltend gemacht um end
lich den in Persien herrschenden Despotismus in Etwas
zu mildern Er habe den Schah bewogen die bisher ein
tagtägliches abscheuliches Schauspiel bietenden Hinrichtun

gen einzuschränken und auf den Grundsatz daß Alles
auch jeder Privatbesitz der Unterthanen dem Schah gehöre
zu verzichten Letzterer Grundsatz habe jeden Fortschritt

Chevalier Element
Roman von Theodor Mügge

Nachdruck verboten
I

Wie lange find Sie denn nun schon in Berlin lieb
Vertheste Jungfer Charlotte fragte mich der Major Du
nwulin indem er an den Spitzen feines Schnurrbarts
drehte und dabei lachte

Es sind jetzt gerade zwei Monate erwiderte ich dieweil
wir heut den zwanzigsten Oktober schreiben

Im Jahre des Herrn 1718 fiel er spottend ein Aber
gefällt es Ihnen wirklich hier so wenig daß Sie Ihre
zroße Sehnsucht nach der Heimath noch immer nicht be

110 zwingen können Es giebt wohl da ganz etwas Beson
deres wonach der holdseligen Jungfer Charlotte gelüstet

Ich warf den Kopf auf und sah ihn böse an Es
giebt dort wenigstens keine Menschen mit bösen Zungen
antwortete ich auch keine Soldaten welche grimmig mit
ihren Degen raffeln und sich die Bärte spitz drehen als
sollte Jeder der ihnen zu nahe kommt daran gespießt
werden

Er lachte ausgelassen über meinen Zorn Schickt sich
das entgegnete er scheinheilig für eine christliche Jungfrau
und obenein für die ehrsame Jungfer Nichte des hochge
lehrten Herrn Hofpredigers Jablonski so heftig zu wer
den wenn man in aller Demuth und Wehmuth nach den
Ursachen forscht warum es ihr nicht in dieser großen und
prächtigen Stadt gefällt wo es doch so viele gute und
vortreffliche Menschen giebt

Zu denen Sie sich sicherlich auch rechnen wollen mein
gnädigster Herr Major unterbrach ich ihn

Der Herr bewahre mich vor solchem Hochmuth ver
setzte er mit frommen Mienen seine Hände faltend Ich
bin ja ein grimmiger Soldat mit spitzem Schnurrbart
sbenein sogar vom Stäbe des Soldatenkönigs Sr Ma
jestät Friedrich Wilhelms des Ersten also ein Sünder
welcher seine Augen kaum zu erheben wagt wobei er

mich mit seinen dunklen Augen so schalkhaft und übermü
thig ansah daß ich das Lachen nicht lasfen konnte

Der Herr Major sagte ich sieht wirklich aus wie der
Frieden selbst als wäre ein Heiliger an ihm verdorben

O versetzte er das kommt von dem Wiederschein Ihrer
holdseligen Nähe liebwertheste Jungfer Charlotte fönst
aber bin ich ein Barbar der fein ganzes Leben über
welches jetzt nahe an dreißig Jahre gewährt hat in fort
gesetzter Sündhaftigkeit verbrachte

Das ist ein fehr fchlimmes Bekenntniß entgegnete ich
und leider scheinen der Herr Major auch keinen ernsten
Willen zur Besserung zu haben

Ach nein rief er seufzend und die Achfeln zusammen
ziehend gar keinen Willen das ist ja eben das Unglück
Von frühester Jugend an wurde ich verwahrlost Als
Knabe schon kam ich in die Cadettencompagnie des Kron
prinzen hatte das Schicksal mich auszuzeichnen ein Lieb
ling des Prinzen zu werden sein Fahnenjunker und dann
sein Adjutant

Pfui sagte ich warum sind Sie denn nicht davon ge
laufen

Er blickte nach allen Seiten umher als könnte Jemand
in der Nähe horchen Ein ganz vortrefflicher Rath
Jungfer Charlotte den ich leider nicht befolgen konnte
sagte er darauf Obgleich ich eigentlich nicht weiß warum
Sie ihn mir ertheilen

Weil ich von diesem Prinzen der jetzt König ist im
merdar sehr viele böse Dinge gehört habe

Er sah abermals umher und dann mich wieder schel
misch an Ei sagte er haben Sie denn diesen bösen
Herrn schon einmal selbst gesehen

Noch nicht denn er ist ja während dieser ganzen Zeit
in Potsdam und anderswo bei seinen Soldaten gewesen
seinen lieblichen blauen Kindern die er so zärtlich liebt

Also liebt er doch auch und thut Gutes fiel er ein
und nun sehen Sie beste Jungfer Charlotte ich habe das
Schicksal gehabt daß er mir mancherlei Gutes that so
mit konnte ich doch nicht davon laufen

Hüten Sie sich daß er Ihnen nicht auch Böses thut
versetzte ich denn man hat mir erzählt daß er oft

lich bei seinem heftigen und gewaltthätigen Charakter in
eine heftige Wuth gerathen kann

Wenn das wirklich wahr sein sollte sagte Dumoulin
indem er dabei ein sehr ernstes Gesicht machte wenn dieser
mächtige Monarch in seinem Zorne so fürchterlich ist ja
dann thäte man gewiß am besten sich wohl zu hüten
kein unvorsichtig Wort über ihn zu sprechen wodurch er
beleidigt werden könnte Er soll sehr mißtrauisch sein
gegen uns Soldaten freilich nicht Da ist er die Offen
heit und Einfachheit selbst allein es hört Niemand gern
übel von sich reden die Mächtigen am allerwenigsten

Oh rief ich ihn spöttisch anschauend so könnte Je
mand wohl zu gutem Lohn kommen wenn er hinterbrächte
was ich soeben ausgeplaudert habe

Ich hätte die größte Lust dazu antwortete er Seine
Majestät allerunterthänigft darauf aufmerksam zu machen
welche desperate rebellische Unterthanen er besitzt allem
ich fürchte nur er würde es mir nicht glauben Wo
lebt diese Verrätherin würde er mich anschreien und
seine runden blauen Augen würden den gefährlichen Glanz
bekommen der Jeden zittern macht der sie kennt Hier
dicht in Ew Majestät Nähe in Ihrer Hauptstadt sogar
in der Nähe des Schlosses in der Brüderstraße Was
in der Brüderstraße wo meine Minister meine Geheim
räthe wohnen Wie ist das möglich Er faselt
Nein Majestät es ist leider nur zur wahr und gewiß
Es ist diese schreckliche Empörerin merkwürdiger Weise
aber nicht ein Masculinum sondern die leibliche Nichte
des berühmten und hochgelehrten frommen und getreuen
Hof und Dompredigers Jablonski Nun höre ich
wie der König ein mächtiges Gelächter aufschlägt denn
dieser Monarch kann wirklich auch unbarmherzig lachen
verehrte Jungfer Charlotte doch mitten darin hört er
auf wie ihm dies zuweilen geschieht und mit seiner durch
dringenden Stimme fährt er auf mich los Hat er seinen
Verstand verloren Major Meines Hofpredigers Nichte
Ich sage Ihm ohne diese ehrsame Jungfrau zu kennen
daß sie ein Musterbild aller Tugenden und aller Liebens
würdigkeit ist Da merke Er sich



Persien unmöglich gemacht Daß Rußland in Cen
tralasien zur Zeit das Element des Fortschritts und der
Civilisation darstellt ist eine nicht zu bestreitende That
sache

D Zur Brüsseler Ausstellung Bereits in der Reichs
tagssitzung vom 6 Februar 1885 führte der Staatssekretär im
Reichsamt des Innern Herr von Bötticher gelegentlich einer
Diskussion über die Desigvation eines deutschen Reichskommis
sars für die Antwerpener Weltansstellung aus daß im Aus
stellungswesen eine Neberproduktion herrsche und daß demselben
gegenüber das Interesse der Industrie selbst eine Reserve ge
biete Die letzten Jahre haben bezüglich der Ueberproduktion
an Weltausstellungen keine Besserung gebracht im Gegentheil
im laufenden Jahre sind resp werden noch nicht weniger als
4 solcher Ausstellungen eröffnet und zwar zu Barcelona Kopen
hagen Melbourne und Brüssel Namentlich die letztere mußte
da wie gesagt in Antwerpen im Jahre 1885 Belgien bereits
eine Weltausstellung arrangirt hatte auffallen und unsere In
dustrie verhielt sich ihr gegenüber denn auch kühl bis ans Herz
hinan trotzdem die Veranstalter derselben ihr den lockenden
Namen Großer internationaler Wettstreit von Industrie
Kunst und Wissenschaft gegeben Wie richtig unsere Industrie
dabei gehandelt hat weist jetzt der Geschäftsführer des Vereins
zur Wahrung der gemeinsamen Interessen in Rheinland und
Westfalen Herr Dr Beniner in einem Artikel der Zeitschrift

Stahl und Eisen nach in welchem er zu dem Schluß kommt
daß die Brüsseler Ausstellung nichts als ein großer Jahrmarkt
ist auf welchem es weniger einen Wettstreit der Erzeugnisse
verschiedener Länder als den Verkauf dieser Erzeugnisse und
die Belustigung der Bewcher ailt Eine gleiche Eharakteri
sirung hat die gedachte Ausstellung wie unsere Leser wissen
bereits in unseren Original Briefen aus Brüssel Vom inter
nationalen Wettstreit in Brüssel gefunden, Der Besuch
der Ausstellung soll denn auch ein außerordentlich schwacher
sein Nur ein Gutes hat dieselbe nach den Worten des Herrn
Dr Beumer gehabt daß sie nämlich die Weltausstellungsmanie
in demjenigen Grade diskreditirt der nothwendig erscheint um
auf diesem Gebiete eine gründliche Abhilfe Herbeizuführen und
daß sie mehr als alle ihr voraufgegangenen und mit ihr gleich
zeitigen Ausstellungen die Nothwendigkeit internationaler Ab
machungen beweist die es verhindern daß die Industrie fort
gesetzt durch Ausstellungsprojekte beunruhigt wird welche meist
in dem persönlichen Ehrgeiz einiger Faiseure und in dem In
teresse der Gast und Schankwirthe ihren Grund haben

Die Naiionalliberalen scheinen vor Alleminder Provinz
Sachsen gegen die Konservativen mobil machen zu
wollen Wie die Köln Ztg mittheilt hat eine Vertranens
männer Versammlnng am 24 Juni beschlossen einen Provinzial
Ausschuß von hundert Personen mit den Vorbereitungen zu
den Wahlen zu betrauen diese Vorbereitungen aber können
nur gegen Jene gerichtet sein da die Provinz Sachsen im
Abgeordnetenhause durch keinen einzigen Freisinnigen wohl
aber durch 28 Conservative und Freikonservative neben sieben
Nationalliberalen vertreten ist Die Freis Ztg welche diese
thatsächlichen Angaben bringt hält es für möglich daß die
Nationalliberalen gerade in der Provinz Sachsen den Konser
vativen ein Dutzend Mandate oder mehr wegnehmen Dazu
bemerkt die N Pr Ztg Wir glauben auch daß das
möglich ist falls nämlich die Konservativen sich nicht recht

zeitig zu entschiedener Abwehr aufraffen sondern ihrerseits
vom Kartelltraum weiter träumen aus dem die National
liberalen bereits erwacht sind

UeleMVhWe WchrLchdm
Haag 4 Juni Die Generalstaaten sind auf den 16 Juli

zu einer gemeinsamen Sitzung zufammenberufen worden um
das Gesetz betr die Vormundschaft für die Kronprinzessin zu
berathen

Rom 4 Juli In Betreff der Beschwerden der franzö
sischen und griechischen Regierung wegen der in Massauah
seitens Italiens eingeführten Besteuerung meldet die Agenzia
Stefani daß die genannten Steuern die Italiener ebenso wie
die Ausländer treffen Der griechische Gesandte welcher au
Grund des Artikels 2 des italienisch griechischen Handelsver
trages anläßlich der Steuereinführung reklamirte mußte aner
kennen daß Italien in seinem Rechte sei infolge dessen mußte
auch Frankreich welches im Interesse der griechischen Bevöl
kerung reklamirte seine Verwendung in dieser Angelegenheit
einstellen

So sagte ich also nur aus Furcht will mich der tapfere
Herr Major nicht verrathen

Wahrlich einzig und allein aus Furcht versetzte er
meine Hand ergreifend das heißt aus Furcht mich noch
viel verhaßter zu machen als ich es schon bin und um
eine gewisse junge Dame die mich für einen Barbar er
klärt und mich nicht sehen mag ohne Streit anzuzetteln
Nicht noch mehr gegen mich aufzubringen

Indem er dieses sagte und mich dabei in einer Weise
anblickte daß mir das Herz laut an zu schlagen fing
hörte ich hinter uns die Thüre öffnen und Jemand her
eintreten was mein Blut noch mehr in Bewegung brachte
Erschrocken sah ich mich um denn zu gleicher Zeit ließ
der Major meine Hand fallen und fprang mit solcher
Schnelle auf als sehe er einen Tiger oder eine Klapper
schlange Es war jedoch keines von beiden auch nicht
mein würdiger und hochgelehrter Onkel sondern ein Frem
der den ich noch nie gesehen hatte

Ein stark gebauter noch junger Herr von mittlerer
Größe mit einem runden vollen und frischen Gesicht glatt
rastrt im blauen soldatischen Ueberrock und in Stiefeletten
stand dort und sah uns beide mit scharfen Blicken an
Auf seinem Haar das an den Seiten in aufgerollte Locken
gebrannt hinten zum kurzen dicken Zopf zusammengebun
den war saß ein dreispitziger Hut mit Tressen und Agraffe
in der Hand aber hielt er ein dickes spanisches Rohr mit
großem Goldknopf

Wäre ich nicht so verwirrt gewesen hätte ich ihn wohl
erkennen müssen denn oft genug war er mir beschrieben
worden aber in dem Augenblick wo ich ihn sah wunderte
ich mich nur über seine UnHöflichkeit uns weder zu grü
ßen noch seinen Hut abzunehmen und über die anmaßen
den und trotzigen Mienen mit denen er sich näherte

Was macht Er hier Dumoulin fragte er im Kom
mandotöne den Major der so gerade stand wie ein Flü
gelmann von der Leib Kompagnie

Ich mache einen Besuch Majestät antwortete der
Major

Dem Frauenzimmer hier fuhr er fort indem er mich
ansah

Mailand 4 Juli Der König sowie die königliche Familie
sind heute in Monza eingetroffen

Neapel 4 Juli Das englische Geschwader ist heute früh
hier eingelaufen

Paris 4 Juli Nach definitiver Feststellung wurde das
gestern für das Kabinet beantragte Vertrauensvotum nicht mit
326 gegen 172 sondern mit 270 gegen 158 Stimmen angenom
men Die Minorität setzte sich aus der Rechten und drei
Boulangisten zusammen während sich alle Anhänger Ferry s
der Abstimmung enthielten Die Morgenblätter betrachten die
Situation des Kabinets als befestigt wenigstens bis zum
Wieder zusammen tritt der Kammern im Oktober Einige
Blätter halten den gestrigen Tag für einen Selbstmord der
Opportunisten und meinen daß der Kampf sich in Zukunft
allein zwischen Radikalen und Konservativen fortsetzen werde
Boulanger will Sonntag einem Banket in Rennes beiwohnen
und eine Rede halten

Bukarest 4 Juli Generalmajor Graf v Schliessen wird
heute Sinaia verlassen und nach Berlin zurückkehren

Der Kaiser nahm Dienstag Mittag zahlreiche mili
tärische Meldungen entgegen und hatte um 1 Uhr der
neuernannte Hausminister von Wedell Piesdorff die Ehre
des Empfanges Letzterer wurde dann auch von den
Majestäten mit einer Einladung zur kaiserlichen Tafel be
ehrt Nach Aufhebung derselben unternahm der Kaiser
um 5 Uhr eine Spazierfahrt in die Umgegend von Pots
dam von welcher derselbe erst gegen 8 Uhr nach dem
Marmorpalais zurückkehrte Am Mittwoch Vormittag
wohnte der Kaiser umgeben von der Generalität den
General und Flügeladjutanten der Besichtigung des Leib
Garde Husaren Regiments auf dem Bornstädter Felde bei
von wo derselbe kurz vor 11 Uhr nach dem Marmor
palais zurückkehrte Heute Vormittag gedenkt der Kaiser
von Potsdam nach Berlin zu kommen den Tag über im
königlichen Schlosse zu verweilen und am Abend nach dem
Marmorpcilais zurückzukehren

Denkmal für Kaiser Friedrich Wie das
Deutsche Tageblatt erfährt hat der Kaiser auch bereits

Reinhold Begas einen künstlerischen Auftrag gegeben näm
lich den für die Friedenskirche in Potsdam ein Marmor
denkmal für Kaiser Friedrich und für die Prinzen Walde
mar und Siegismnnd herzustellen Ebenso ist es be
deutungsvoll für die Kunst daß Kaiser Wilhelm welcher
selbst eine reiche Begabung für Zeichnen und Malen besitzt
sich vom Maler Salzmann auf seiner demnächstigen Reise
begleiten zu laffen beabsichtigt

Mackenzie kehrt nach der Voss Ztg am 9 d M aus
Venedig nach London zurück Inzwischen hat er Austrag ge
geben zu veröffentlichen daß der Bericht über seine mit einem
Mitarbeiter des Dagblad im Haag gepflogene Unterredung
theils gänzlich unrichtig theils völlig entstellt sei In der er
wähnten Unterredung habe jener Mitarbeiter zwei Fragen an
ihn gestellt und zwar Seit wann haben sie geglaubt daß
die Krankheit des Kaisers Krebs sei Mackenzie antwortete
daß seit dem Februar alle Aerzte über diesen Punkt einig ge
wesen seien Darauf fragte der Korrespondent Ist es wahr
daß wenn Sie früher die K b natur des Leidens bestätigt
hätten daraufhin eine Rene iichaft eingesetzt worden wäre
Mackenzie antwortete Daciwer kann ich nicht sprechen Trotz
dem hat der Korreipondent in seinem Berichte die von ihm
gestellte Frage Mackenzie als Antwort in den Mund gelegt
Die heutige Morning Post enthält bereits ein ähnliches De
menti

Der Staatsalizeiger publizirt das Gesetz betreffend
die Regulirung der Stromverhältnisse in der
Weichsel und der Nogat Dasselbe ist vom 20 Juni
datirt

Es ist die Nichte des Herrn Hofpredigers Jablonski
sagte Dumoulin

Er maß mich noch eindringlicher wurde aber dabei nicht
freundlicher Wo ist Ihr Onkel frug er mich

In seinem Studirzimmer antwortete ich keineswegs über
mäßig demüthig

Was thut er da
Wahrscheinlich da morgen Sonntag ist wird er seine

Predigt ausarbeiten
Ruf Sie ihn her er soll gleich kommen Ihr aber

Dumoulin doch nein halt ich könnte Euch vielleicht
dabei gebrauchen Mache Sie daß Sie hinaus kommt
fuhr er mich an Kann Sie nicht hören

Ich hatte genug gehört um so schnell als möglich aus
seiner Nähe zu verschwinden noch ehe ich jedoch die Sei
tenthür erreichte durch welche ich hinaus mußte trat mein
Onkel schon herein Er hatte schon Nachricht von dem
unerwarteten hohen Besuche erhalten hatte seinen großen
schwarzen Rock angezogen ohne die Pantoffeln von den
Füßen zu thun und seine große Perrücke aufgestülpt ohne
das schwarze Käppchen zu entfernen welches er gewöhnlich
trug und das nun darunter und über seiner Stirn hervor
sah und einen höchst sonderbaren Anblick bot über wel
chen ich gern gelacht hätte dies aber klüglich für jetzt un
terließ

Mein Onkel machte eine so tiefe Verbeugung daß sein
Oberkörper völlig wagerecht schwebte und seine herunter
hängenden Arme mit den Händen beinahe den Fußboden
berührten dabei sprach er etwas von hoher Gnade und
dankerfüllter Seele was ich vergessen habe Der König
hielt beide Hände auf dem Knopf seines Stockes da es
ihm aber zu lange dauerte ehe mein Onkel mit seinen Com
plimenten fertig war stieß er den Stock mit Heftigkeit auf
was die Wirkung hatte daß der alte Mann sich eiligst
aufrichtete und stille schwieg

Er hat mir einen Brief übergeben lassen durch den Ge
heimerath Marschall von Bieberstein sagte er ich habe
ihn richtig erhalten Kennt Er den Menschen der ihn ge
schrieben hat

Der langjährige Erzieher des Sohnes des Prinzen
Georg von Sachsen Major Freiherr Ernst von O er ist dem
Wests Merk zufolge am 1 Juni als Novize in das

Benediktinerkloster zu Beuron eingetreten Major von
Oer war nahezu zwanzig Jahre Erzieher im prinzlichen
Hause und hat die Prinzen Friedrich August Thron
solger Johann Georg und Max erzogen

Der Empfang der städtischen Behörden bei der
verwittweten Kaiserin Victoria war ein überaus herzlicher
Nachträglich erfährt die Freis Ztg noch daß die Kaiserin
Victoria an den Oberbürgermeister v Forckenbeck Worte richtete
nicyt blos als Oberburgermeister von Berlin sondern auch als
den Freund ihres Gemahls

Ueber die Absperrung der Residenz unseres
Kaisers des Marmorpalais bei Potsdam entfalten
die Blätter übertriebene Berichte An den Parkeingängen
des Palais stehen keine Posten Das Palais selbst ist
in einem Umkreise von ca 200 Metern in der Weise gegen
den starken Andrang von Neugierigen geschützt daß aus
den drei Hauptwegen je ein einfacher Posten steht wäh
rend auf den kleineren Wegen nur eine Stange mit der
Aufschrift Zutritt gesperrt vorgelegt ist

Woran starb Prinz Friedrich Carl Diese Frage
beantwortet die Danziger Zeitung wie folgt In diesen Tagen
ist in der Presse die Meinnng ausgesprochen worden daß der
verstorbene Prinz Friedrich Carl einem ähnlichen Leiden er
legen sei wie Kaiser Friedrich Das ist gänzlich unrichtig
Prinz Friedrich Carl war ein regelniäßiger Stammgast vom
Marienbad und Krebsleidende Pflegen nicht dieses böhmische
Bad auszusuchen Aber die Besucher von Karlsbad und Ma
rienbad haben sich bekanntlich während der Zeit der Nachkur
besonders vorsichtig in Bezug auf die Diät zu verhalten und
sie sollen sich dann auch sonst nicht große Anstrengungen zu
muthen Als Prinz Friedrich Carl im Jahre 1835 von Ma
rienbad zurückkehrte da soll er ansangÄ seiner ungestümen Na
tur mehr Zügel angelegt haben als früher und wenn er ein
Glas Wein trank goß er sofort eine tüchtige Portion Biliner
Wassers zu Aber die Zeit der Nachkur war doch noch nicht
hinreichend vorüber da gab er in seinem verschwiegenen Jagd
schlößchen Dreilinden das zu seinen Lebzeiten nie ein weiblicher
Fuß betreten haben soll das vollständig versteckt liegt obgleich
man voni Bahnhof aus in dem Schlößchen die Hähne krähen
hören kann eines der berühmten kleinen Herren Diners Der
Keller in Dreilinden war dafür bekannt daß er die besten und
seltensten Weinmarken enthielt Abends gegen zehn Uhr be
gleitete der Prinz seine Gäste bis vor die Thür es war ihm
etwas heiß zu Muthe und nach dem Entfernen der Gäste stieg
er noch in ein Boot um ein Stückchen auf den Wannsee hin
auszufahren Dabei soll er in dem See ein eine Viertelstunde
langes Schwimmbad genommen haben Der Prinz war be
kanntlich in allen Leibesübungen und so auch im Schwimmen
ein Meister und er konnte sich sehr viel zutrauen Aber für
die Zeit einer marienbadener Nackkur war das doch zu viel
zugetraut Als er aus dem Wasser herausstieg fröstelte er er
ging hinein und legte sich sogleich zu Bett Aber zwischen zwei
und drei Uhr Morgens rief er Plötzlich seinen in der Nähe
schlafenden Leibdiener Görz Görz mm ist es zu Ende jetzt
muß ich sterben Und fein Leben währte da nur noch nach
Stunden So wurde von Leuten erzählt die im Schlößchen
Dreilinden damals sehr bekannt waren

Der König von Dänemark dürste wie dem
Rh Courier gemeldet wird im letzten Drittel des

Monats Juli zu mehrwöchigem Kurgebrauche in Wies
baden eintreffen

Der Redakteur Karfunkel hat der Kaiserin Wittwe Vik
toria die erste Serie seiner Sammlungen von Nekrologen auf
den hochseligen Kaiser Friedrich überreicht Dieselbe umfaßt
1646 Nummern von Zeitungen darunter 670 aus Deutschland
710 aus England 243 ans Frankreich 58 aus Italien 5 aus
Schweden und Norwegen c Eine türkische bringt sogar die
Portraits Kaisers Friedrich und seiner Gemahlin Tagtäglich
gehen noch andere Sendungen ein darunter selbst solche aus

Z Japan
Der neunzehnte Juristen tag findet in den Tagen

vom 11 bis 13 September in Stettin statt

Nein Majestät antwortete mein Onkel aber der Her 5
Geheimerath

Der kennt ihn vom Haag her und Graf Metternich
kennt ihn ebenfalls unterbrach ihn der König Er hat
ihn bei den Utrechter Friedensverhandlungen kennen gelernt
Was schreibt er Ihm

Ew Majestät jenen Brief zu übergeben widrigenfalls
er mich für alle Uebel verantwortlich mache welche daraus
für meinen allergnädigsten Monarchen entstehen könnten
in so fern dieser Brief nicht in die allerhöchsten Hände käme

Der König schwieg einen Augenblick dann sagte er Ich
will diesen sonderbaren Kerl sehen der Teufel weiß was
er mir anzuvertrauen hat Chevalier Element nennt er
sich jetzt in Utrecht hieß er Baron von Rosenau aber
gleichviel der Bursche soll kommen Hier habt Ihr einen
Paß für ihn schickt ihm diesen gleich nach Dresden und
schreibt ihm dabei auf der letzten Station vor Berlin foll
er bleiben und einen Boten an Euch abschicken dann nehmt
einen Wagen fahrt ihm entgegen und bringt ihn bei Nacht
nach Berlin herein Der Major Dumoulin soll Euch be
gleiten und dafür sorgen daß Niemand Euch molestirt
unter Weges oder am Thore Den Element bringt in
Euer Haus Halter ihn verborgen und Ihr Dumoulin
macht mir darauf sogleich Euern Rapport Dann werde
ich kommen und bestimmen was weiter geschehen soll Jetzt

wißt Ihr was Ihr zu thun habt
Die Sprache des Königs klang rauh und befehlend plötz

lich erblickte er mich und augenblicklich gerieth er in Zorn
Was hat Sie hier zu gaffen schrie er warum ist Sie
nicht hinausgegangen

Ew Majestät haben mir nicht befohlen das Zimmer zu
verlassen antwortete ich

O Sie ist eine von denen welchen jedesmal erst befoh
len werden muß was sie thun sollen

Ich sah daß ich auf keinen Beistand von meinem Onkel
zu rechnen hatte der mich unwillig ansah eben so wenig
das begriff ich wohl konnte der tapfere Major sich für
mich verwenden Aber in dieser Gefahr wuchs mein Muth,
und als der König sich mir näherte blickte ich ihm ziem
lich furchtlos entgegen Forts folgt



Der deutsche Verein zu Valparaiso hat wie die
Deutschen Nachrichten berichten folgendes Telegramm an

den Reichskanzler Fürsten Bismarck gerichtet Der deutsche
Berein Valparaiso s angesichts der vaterländischen Trauer
jeder lauten Feier seines heute fünfzigjährigen Bestehens ent
sagend enthüllt in feinen Räumen das Oelgemälde von Deutsch
lands großem Kanzler neben dem fclwn bestehenden des ent
schlafenen Kaisers und sendet Euer Durchlaucht ehrerbietigsten
Gruß Gott bittend Euer Durchlaucht unschätzbares Leben dem
Baterlande noch lange zu erhalten

Der Kaiser uvd die Kaiserin von Rußland
sind gestern nach dem finnischen Archipel abgereist

Die Ausführung der geplanten Fernsprech Verbin
dung Aachen Düren Köln ist noch für das laufende Rech
nungsjahr unter der Bedingung angeordnet daß die von den
betheiligten Handelskammern zugesagte Gewährleistung der
beanspruchten Mindesteinnahme aus dem Betrieb der Fern
sprechverbindung ausrecht erhalten bleibt

Bei den gestern in Berlin stattgefundenen Ergänzungs
wahlen zur Stadtverordnetenversammlung wurden
ein Conservativer und ein Sozialdemokrat gewählt Bisher
waren beide Bezirke in den Händen der Sozialdemokraten

Am 1 Juli sind die Bahnstrecken Hildburg
hausen Heldburg und Mägdesprung Harz
gerode dem öffentlichen Verkehr übergeben worden

In Hamburg ist gestern an Stelle des verstorbenen
Senators Hayn Herr Eduard Wilhelm Röscher zum Se
nator gewählt worden Herr Senator Röscher der jetzt nahe
zu S0 Jahre alt sein wag ist wie die Hamb Nachrichten
ausführen ein Vetter des berühmten Nationalökonomen Pro
fessor Wilhelm Röscher in Leipzig und ein Bruder des Afrika
reisenden Albrecht Röscher welcher am 19 März 1860 von
Eingeborenen ermoidet wurde Er gehörte von 1872 80 und
hernach wieder von 1883 bis jetzt der Bürgerschaft an und
war von 1374 84 Mitglied der Finanzdeputation Auch wurde
er im Jahre 1883 von der nationalliberalen Partei als Reichs
tagskandidat aufgestellt So hat er seit einem VierMahr un
dert am öffentlichen Leben Hamburgs aktiven Antheil genom
men Während dieser Zeit aber hat er sich stets als ein durch
Intelligenz Umsicht und Patriotismus hervorragender Bürger
erwiesen Man darf also sagt das obengenannte Blatt Ham
burg und dem Senate zu dieser Wähl gratuliren

Der Landtagsabgeordnete Geheime Regierungs
rath Delius natiib ist in Mayen im Alb r von über 89
Jahren gestorben Derselbe gehörte dem Abgeordnetenhause
von 1349 62 und dann seit 1867 bis zum Schluß der vorigen
Legislaturperiode an 1867 war er auch Mitglied des konsttlu
tionirenden Reichstages

Explosion eines Lustballons Am 26 Jum Nachm
fuhr über Pritzwalk wie die dort erscheinende Mark Ztg
berichtet ein Luftballon In der Gondel befanden sich drei
Personen ein Lieutenant und zwei Soldaten Der Ballon
landete bei Jakobsdorf und soKte dort vom darin befindlichen
Gase befreit werden Einige Bewohner des Dorfes erfaßten
die heruntergelassenen Stricke der Anker wurde ausgeworfen
und die kühnen Segler entstiegen der Gondel Die Besatzung
wollte noch mit dem Nachinittags uge nach Berlin und eilte
mit der Entleerung des Ballons Während der eine Gefreite
eine zweite Klappe öffnete hatte sich der Andere das Netzwerk
um die Arme gewickelt und zog an dem Ballon In diesem
Augenblicke entzündete sich das Gas eine mächtige Feuersäule
schwebte nach oden den einen Gefreiten mit sich ziehend Als
sich der Rauch Verzog sah man den unglücklichen Soldaten mit
ausgebreiteten Armen langsam zur Erde fallen derselbe
athmete noch einige Male auf und starb alsbald Augenzeugen
versichern daß Niemand in der Nähe geraucht habe und sie
glauben die Explosion einer Selbstentzündung zuschreiben zu
müssen

Carmen Sylva s Nachruf Königin Elisabeth von
Rumänien Carmen Sylva hat über den Tod des Kaisers
Friedrich III eine Allegorie in Verfen geschrieben welche den
Kaiser als Helden als Märtyrer und als zärtlichsten aller Gat
ten uud Väter feiert Die Königin sandte diese Dichtung in
ihrer eigenen Handschrift an die Kaiserin Wittwe Viktoria und
bat dieselbe die Thränen der Dichterin mit den ihrigen zu
vereinen Kaiserin Vikioria war von dem poetischen Werke
tief ergriffen und in ihrem Dankesbriefe erklärte sie daß es
die ersten erleichternden Thränen seit Hem Tode ihres Gatten
gewesen die sie beim Lesen dieser wundervollen Verse geweint
Das Gedicht wird nicht veröffentlicht werden es soll nur als
Geschenk Carmen Sylva s an die Wittwe des Kaisers Friedrich
gelten

Ein vornehmer Dolmetsch Man schreibt ans Bo
logna Zwei elegant gekleidete Herren besuchten am 29 Juni
die Musik Busstellung In einer Seitengalerie bemerkten sie
einen alten Engländer welcher ein Instrument zu kaufen
wünschte sich aber mit dem betreffenden Aussteller da er der
italienischen Sprache nicht mächtig war nicht verständigen
konnte Einer der beiden Herren bot sich als Dolmetsch an
und seiner Intervention gelang es thatsächlich das Geschäft zum
Abschlüsse zu bringen Als der Engländer sich mit dem In
strumente entfernt hielt der Aussteller den liebenswürdigen
Dolmetsch zurück und sagte gütigst Ich wage es ntcbt Ihnen
ein Vermittlerhonorar anzubieten aber eine Flasche Wein wer
den Sie wohl mit mir trinken Lächelnd folgte der Fremde
mit seinem Gefährten und zum Abschiede übergab er dem Fa
brikanten seine Visitenkarte Auf derselben standen die Worte
Herzog von Edinburgh englischer Admiral

Ein englischer Dichter Der Herausgeber einer Bo
stoner Zeitung bot jüngst dem englischen Dichter Browning
M Lstrl 5600 Mark sür ein kurzes Gedicht an Der Dichter
lehnte die Offerte in einem höchst charakteristischen Schreiben
ab Wenn ich in dieser Weise so antwortete er schreiben
könnte so würde ich Ihr Ersuchen ernstlich in Erwägung ziehen
Aber ich kann es einfach nicht Eine englische Monatsschrift
bot mir ein hohes Honorar an und als ich es ablehnte ein
noch höheres Darauf sandte mir der Verleger einen Blsmeo
Check den ich nach Belieben ausfüllen sollte Ich schickte ihn
aber wieder zurück Ich kann mich nicht dazu bequemen für
periodische Zeitschriften zu arbeiten Wenn ich ein Buch ver
öffentliche und die Leute es kaufen so beweist dieses daß sie
meine Gedichte lesen wollen Wenn sie aber in den Blättern
eines Magazins mich finden so könnte ich ein ungeladener
Gast sein

Todesurtheil Eine Liebesgeschichte welche zu dem
Verbrechen des Kindesmordes führte beschäftigte am 2 und 3
Juli das Schwurgericht in Wiesbaden Angeklagt war der
Milchhändler Reinhard Heß aus Nordenstadt wegen Mordes
und die Dienstmagd Henrietle Becker von dort wegen Beihülfe
zum Morde Heß der verheirathet ist und dessen Frau den
Verhandlungen als Zeugin beiwohnte ist eine in Wiesbaden
lehr bekannle Person da er Jahre lang täglich zahlreichen
dortigen Familien Milch geliefert hat Schon lange vor Be
ginn der Verhandlungen war das Gerichtsgebäude vom Publi
kum förmlich belagert nach Verlesung des Eröffnungsbeschlusses
wurde jedoch die Oeffentlichkeit der Verhandlungen ausgeschlossen
Die Geschworenen erkannten Heß schuldig in der Nacht vom
14 zum 15 Februar d I zu Nordenstadt das von der Ange
klagten Henrietle Becker geborene Kind vorsätzlich und mit
Ueberlegung getödtet zu haben die Angeklagte Becker wurde
schuldig befunden dem Heß bei jener Tbat wissentlich Hülfe

geleistet zu haben und zwar als Mutter deren uneheliches
Kind vorsätzlich getödtet wurde Die Frage nach mildernden
Umständen wurde verneint Heß wurde nach diesem Spruche
der Geschworenen zum Tode die Henriette Becker ein großes
kräftiges Frauenzimmer dem man die erlittene Haft nicht an
sah zu vier Jahren Zuchthaus verurtheilt Der Mörder nahm
das Todesurtheil mit Gleichmuth entgegen

Ein entsetzliches Verbrechen Vor einigen Tagen
Wurde die 28 jährige Tagelöhnerin Victoria Brzozowfka aus
dem Dorfe Mora welche man ganz in Flammen und gräßlich
verbrannt auf dem Felde gefunden hatte in das Spital nach
Warschau gebracht Genannte B starb nach einigen Tagen
unter schrecklichen Qualen Anfangs wußte man nicht ob hier
eine Unvorsichtigkeit oder ein Verbrechen vorliege Gegenwär
tig stellt sich aber heraus daß die B ein sehr ausschweifendes
Leben führte was die Frau des Schmieds im Orte welche in
der ganzen Gegend als strenge Sittenrichterin bekannt war
nicht leiden mochte Als sie daher eines Tages die B betrun
ken im Straßengraben liegen sah lief sie eiligst tn die Werk
statt und ließ den Lehrburschen glühende Kohlen auf das Mäd
chen werfen Nachdem der Knabe den Befehl feiner Herrin
ausgeführt lief letztere selbst an Ort und Stelle um zu sehen
ob die Kohlen ihre Wirkung gelhan Als sie sich überzeugte
daß die Kleider nur versengt seien sandte sie noch einmal ihren
Lehrburschen hinaus um die Unglückliche mit Petroleum zu
begießen wodurch sie sofort in Flammen gerieth Die B er
wachte plötzlich kam trotz ihrer Betrunkenheit zu sich und lief
wie eine Feuersäule aufs Feld wo sie von Arbeitern angehal
ten und mit Erde beworfen wurde um das Feuer zu löschen
Ins Spital gebracht hatte die schwer verbrannte B noch so
viel Besinnung um die Anstifter des Verbrechens angeben zu
können letztere haben sich auch zur That bekannt

Sturz auf das Bahugeleis Auf der StreckeFalkenau
Ellbogen der Bufchtiehrader Bahn stürzte eine Dame durch die
Thür eines Juterkommunikationswagens des nach Prag
fahrenden Kurierzuges auf das Bahngeleife Die Unglückliche
wurde vollständig von den Rädern zermalmt Man nimmt
an die Dame habe einen Selbstmord begangen indem sie aus
dem Wagen gesprungen fei

Revolverfch üffe im Gerichtssaale Der Ge
richtsssal von Proeenicco in der Nähe von Udine war der
Schauplatz einer Blutthat Der in Folge Anklage einer Frau
Rodaro wegen Ehrenbeleidigung verurtheilte Arbeiter Capparo
zog plötzlich einen Revolver hervor und streckte die Klägerin
als Leiche nieder worauf er gegen den Richter die Zuschauer
und gegen sich selbst mehrere Schüsse abfeuerte die alle fehl
gingen Es gelang dem Verbrecher hierauf inmitten der er
schreckten Wachen zu entkommen Derselbe ist spurlos ver
schwunden

Vereiteltes Attentat auf einen Arzt In Graz
wurde der 21jährige Handlunasagent Karl Rath aus Graz der
bereits wegen Äiebstahls mit fünfjährigem Kerker bestraft war
wegen beabsichtigten Raubmordes an einem dortigen Arzte ver
haftet Rath machte einem ihm bekannten Commis den Vor
schlag daß Beide zu dem betreffenden Ärzte gehen der Com
mis sich bei versperrter Thür untersuchen lasse und Rath wäh
rend der Untersuchung den Arzt von rückwärts überfalle er
würge demselben einen Strick um den Hals binde und ihn so
dann an einen Nagel der Thür aufhänge damit man glaube
daß sich der Arzt erhenkt habe

Die Völker feiern gegenwärtig die fünfzigjähri
gen Jubiläen auf dem Gebiete des Verkehrswesens
Eisenbahnen Dampfschiffe und Telegraphen bestehen seit etwa
einem halben Jahrhundert Die wichtigste Erfindung bezüg
lich des Telegraphen ist ebenfalls in diesem Monat 50 Jahre
alt nämlich zie Entdeckung der Erde als Rückleitnng für den
Telegraphen Der Entdecker war ein Deutscher Profefsor Dr
Karl August v Steinheil Ministerrath in München ein aus
gezeichneter Physiker und Astronom beschäftigte sich auch mit
der Anwendung der Elektrizität zum Telegraphiren angeregt
durch die Professoren Gc uß und Weber welche damals ihren
Telegraphen konstruirt hatten Bei seinem Bemühen denselben
zu vereinfachen entdeckte er im Juni 1838 daß für einen Te
legraphen nach einem entfernten Orte wo bisher zwei Leitun
gen nöthig waren eine genüge und daß die Erde als Rück
leitung benutzt werdeu könne Die Telegraphie in ihrer jetzi
gen Ausdehnung ist erst durch Steinheils Entdeckung technisch
und finanziell möglich geworden Das Jubiläum welches die
Telegraphie aus diesem Anlaß eiert ist ein internationales
die Erfindung ist auf der ganzen Ecde in Anwendung

Eine furchtbare Raupenplage die jeder Beschreib
ung spottet ist dem Seehänser Wochenblatt zufolge über den
unweit der nordwestlichen Grenze des Kreifes Osterburg gele
genen Ort Niendorf hereingebrochen Sämmtliche Hackfrüchte
der Feldmark Niendorf sind zu Grunde gerichtet Bäume und
Sträucher ihrer Blätter gänzlich beraubt Das Geschmeiß
das trotz aller angewandten Vertilgungsmittel immer massen
hafter auftritt ist selbst schon in die Wohnhäuser und Viehställe
gedrungen wo es bei Menschen und Thieren arge Belästigun
gen verursacht Anfangs der zwanziger Jahre dieses Jahr
hunderts soll das Dorf von einer ähnlichen Raupenplage heim
gesucht worden fein

Verhaftet Newyork 23 Juni Wie die N N H Z
meldet war Julius Vogel städtischer Kassen Rendant in
Marienwerder Westpreußen nachdem er ca 50000 M unter
schlagen hatte nach Amerika entflohen und er traf hier am
Sonnabend mit dem Dampfer Saale ein Da die Bundes
Behörden seitens des hiesigen deutschen General Konsulats er
sucht worden waren auf den Verbrecher zu fahnden wurde
Hülfs Bundes Marfchall Bernhard mit Aufspürung des Vogel
betraut Es gelang dem Beamten auch den Flüchtigen wel
cher sich nach Allentown Pa, gewandt hatte und dort unter
dem Namen Otto Hoder wohnte dingfest zu machen und ihn
nach dem Ludlow Straßen Gefängnisse Hierselbst zu bringen
Vogel wird an die deutsche Regierung ausgeliefert werden

Auf schreckliche Weise kam in Oerlinghaufeu ein jun
ges Mädchen um s Leben Die Unglückliche hütete eine
Kuh am Strick auf der Weide und hatte das Ende des Strickes
sich mehrere Mal fest um die Hand gewunden Die Kuh fing
plötzlich an zu springen und zu laufen das Mädchen kam zu
Fall und wurde über Stock und Stein geschleift Als die Kuh
endlich zum Stehen gebracht war gab das Mädchen sofort
seinen Geist auf

BMWe BS e M 4 Juli
Die heutige Börse eröffnete in günstiger Tendenz bei mäßig

belebtem Geschäftsverkehr Ein stellenweis hervortretendes
Realifationsbedürfniß beeinträchtigte die Stimmung einiger
maßen Russen und andere Auslandseffekten gaben nach Jn
landswerthe konnten sich im Allgemeinen behaupten besonders
Bahnen und Jndustriepapiere Weniger gut lagen die Mon
tanpapiere Am Schluß der Börse wurde die Tendenz wieder
fester

ProZmktenbiirsc Berlin 4 Juli Weizen matter loko 162 bis I3ü
M September Oktober 167,25 bis 1SS M Roggen loko sehr still
Termine niedriger loko 124 bis 131 M September Oktober 130,25 bis
129,50 tiis 129,7S M Hafer loko vernachlässigt Termine weichend
loko 112 bts 137 M September Oktober 117 bis 117,25 W Gerste
in ruhigem Verkehr loko 112 bis 184 M Rüböl ruhig loko obne Faß

M September Oktober 4S,20 M Petroleum ohne Geschäft
loko M Spiritus loko 70er eegehrt Termine zum Theil besser

mit 50 M Verbrauchsabgabe loko ohne Faß 51,70 M, September Oktober
52,30 bis 52 bts 52,10 M mit 70 M Berbrauchsabgabe loko ohne Faß
33 M September Oktober 33,40 tis 33,10 ins 33,2S M Mehl
Weizenmehl 00 24 Z5 bis 22,25 M 0 22,2 i bis 20,25 M Roqgmmehl 0
17,50 bis 16,50 M 0 und 1 13,50 bis 17,50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahZt

CcGtMkMOer,

Preatzj KeMHe Ks
Dividende ILMi

D ReichS Anleihe
ss

Kon ol

ds doGtaats Anl 13LL
ds 50 52 53

Staats Schiüdlch
EäHMe Pf Br
Kommer sche R Br
Possn sche do
BreußisSe do
Sächsische ds
Kchles doBad EisenS Anl
Bairlsche Anleihe
H mZ Ktaats ReÄ
Sschs AM Lb O
Sächs Staats Anl

do StaatZ Rsnts
iv Lbw Pfddr
do do ds

Pr Pr Aul S W
Bmm 20 ZU L
CZln Mind Mm
Dessau LvMiÄAS 7 U L

3
4

Zv
4

4

4

4

4

4

4

4
4
4

V
4

4

3
4

4

fr

107,80 bB
103,00 bK
107,20 bG
104,20 S
103 50 B
102,50 ö
102 W G
103 k H
104,80 G
104 30 G

104 Ä
104,80 G
105,80 G
105 30 G
107 40 B
102,10 G
10Ä, B
105 50 B
93 2D Z

103 60 G
103 40 G
155,15 G
98, 0 SG

13S 2Z b

N S m We
Dividende 188S

MW garant
Italien Rente
Oesterr Goldrente

do Papisrrente /x
do Silberrente

Rumän große
do mnortis

Zisff Goldrente
jdo kons öc er
do do ö4do do 1er
do Orient A
do Prämien 64

do do Wdo C Bsdenkr
do CmZ Pfbbr

GsÄ Bold Mdbr
do Rente 5

llng Koid 1050 4
do o 600 4do do 100 4do Jnvest G K 5
do Papisrrente

93,ao S
92,30
k 6,5 B
67 60 a

104 90
93,75 z

i 11,30 Z
83,61 b
90 40
90 40 o
59,80s90tS

165,40 B
149 50 A

92 0 ö

83,10 SG
S0S0 biU
83 70 b
83,30 o
33 9 G

102 20 bG
73,90 ü

ZinZmfWiS Mtte

25 70 T

MAachW MastriZ
UlLsnLnrg Zeitz
BerlÄ Drssde
Mz Ludwigsh
Marienv MiaiM
Nieberwaldbah

Nordh Erfurt
Wtprmß Südbütz
SaalbiM
WÄmar ÄvWr l

bo 25 W S
bo Ungar st

Werra Bah
B chttchrad B
Dur Bodenbach

Asi Mrl L B j
Gottharddah
SnrsZ Kiew
K ff Ab
d SÄW

Südöst Lomb
Warschan WM

l /s
S /55

V

SV
0
0

1
ö

ö
3

b

5

50 10
1SS S0 b I

W4 Z t
7 30 tG
7 25 b
07 50
47,50
22 60

b

SB

73,S0 b
111 60 5
126 00

85 50
132 25
153 5V
120 50

6150
39,40

144,

113 40
Gerlw DreSbes
Mariezlb Mlaw
Niordh Erfurt
Ober av scher
Oftpr LabScH
SaaIZo hu
Weimar Gera

Heinrtchshall
Nessaner Gasges
BeÄu Aschalter W

Grusonwerk

Hall Maschine
Lövs K Eo
K M Maschinen
Frister Nähmasch
CröllAitzer Papiers
Eilenb Tattun
LangenM Tnchf
Gianztg Zuckers
Körbtsdork
Kette WefüM
Nordd Aloyd nem
Bazar
Berl Aquarium
do Brotfabrik

Deutsche Edison Ges

Hreppwer Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salw

äl St Pr

4

10
5

s

7 /5
13
10
1L
0

10
3

Z
3

0
2

7

N

1S
4

L

6

2

10

107 10 B
160,10 i
114 00 B

Z 2Z bH
235 00 d
236 bG
3S7 5a G
22 S0

3 ,50 b N
1b4 B

L B
89 50 G
96 50 bA

99 B73,50 b
4,7S SG

135 iG
55 S0 b

214 G
98 U G

129,90 d
56 25 bÄ

150 25 SÄ

BMÜ AWi

g
S

Z
2

3 5
117 ZZ
WS 75
89,25

W

b S

DSZNWwNW

BWlts DMden
NresliM WarschM
Dtsch Nordd Aoyß
tz überst BlankenS

Rordhansen ErM
OWrsch ZWbcchu
Saalbcchu Wr conv

bo
Ws mar G a
WerrabcchK I Km

dg 1W8

W/2
IS
4

4

4

4

N/

101,70
103,25

100 G

10L 90

N z Schlaraffia Jeden Freitag Im PsAzev Tchiennrabc Mühlgraben
von K U Ab a Kegel

Kaimria Halle a S
Hall Iitherkranz Peter s Restaurant

Postverei Ab 3 im Reichskanzler
PhtMkalisch tcchnischer Cwb Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Hall Bicyele Klub Sitzung Vereins und Uebnngsfahren 84 llhr AbendI

tn Prinz Carl
Deutscher Privatbeamteu Berei Ab 8 im Gasthof zum schwarzen Adler
Stenograph Berei ach Stolze Ab 3 Sitzung und UeSnngsab im Cafe David
Gesaugverei Simgerkeis Ab 3 10 Uebungsstunde kl Klansstr S
Deutscher Miinner Gesaugverew 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Ctther EWS Alpenrose Ab j9 llebungsstnnde in den Drei Schwänen
Turnverein Me Turnstunde in der städt Turnhalle

egel kkiS Aller Schwede Ab 3j tn Bölke s Restanrant
Segelratten Ab S im E Danneberg schen Restanrant

103

36 50 oG
86 50

106 50 G
83 40 t lZ

104,1i j
74 00 b
82 00 b
79,50 SB
76 00 bG
77 80 b

107,75 B
101,90 B
71 70 bi
59,75 d
59,60 b
4,90 b

95,50 SB
79 50 v
88,50 b
72,90 b
95,40 o

96, i
3 g0 b

79 0 bB
91,40 j
88 30 b
94,10 0
33,00 SG
65,75 G
66 75 M
95 30 b
79,70 öÄ

Wftricht 4
BobenSach

ds 2 Wbo Z RAaschcm Werberger
do Golopr

Kronpr Rndolfsb
Liestr Zr StaaM 3

bo von 1874
do von 1835 Z
ds TrMz Nch Z
da 1 2 Ä S
do Goldpr 4Pilwi Priesen 4

EWjterr L mS Z
do MM 3bo LblizÄ S
do Gold 4Cngar NordostSah s

Brest GrajeWv tad g ö

Gr Raff Eisenb g
Koslow Woron gar S
Knrsi CharZow gar

bo w Lstrl
Kursk Kiew gar

bo klew
WoSco Knrsk gar
Msco Msan g
Rjäsan Kosww gar
Rja chk Morczanskj
Südwestbahn gar
Transkaukafischs g

do llewzWarschcm BeresP

Madiiawk Ä 4

4Vt 122 00 b
9 16S 5Z0 VÄ

9 123 G4 /z 101,90
152 00 V

S

g 165 50 bA
10 214,S0 b

134,70 bG
M/z 100,00 G
2 36 5 G/z 131 50 t A
4 109,00 G
4 100 G
ö SS 302 112,07
7 153 75
5 /s 1 s öZ
1 15K 00 ow
11 108 0
5 US 75 bÄ

139,00 bG
070

4 111 G
0 50,40 b

Berliner Kasfew
do Handelsg
bo MaLerver

Brasnlchiv Ban
NarmMter Van
BsffaMr Credit
Deutsche Ban
Dtsconto ComN
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Crebitanstatt
Mach Bankv
Msining Hyp 40 j
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschlb
Nordb Bank
Oesterr Credit Ankt
Petersb DtskontoS Z

bo Internat
Prenö Bsbenkrebit
do Ctr Bb 40

Sächsische Bank
Bank

bÄ
b

S

Anhaltsr Kohles l
Dor Rnton

do St P W
DnMr Kohle

do do wno
Ww Müw
Kön n Laurstz
Lauchhammer
SLchs GuUtahl
S Th BramzZ V

bo St Pr S
Stoll Zinkhütte

do St Pr iü

131, G
7570
40,
78,75
36 i0

111 40
91 5S

15
i 32,

bB
B

bo

W GÄ
Amsterdam loa U
Llmb M 1 Lstrl
Paris ioo K
MiU 1L0 U
HÄi ÄbRN Ivo ER

8 A
T

S X
I T

1S9, b
W,335a
LL 70

1K3 05
S2 S0 i

39 20 SV
117 70
159,25

103 0 B
107 40 B
10Ä 30 b

4 125,60 G
4 102,25 b
5 114 00 G

114 80 G
4 103 20 b

Ditz
do

Hoth Pr Pfanbvr I
Meintng Hypochor
do Präm P dor

Nordb Grdcr Pfdr
Pr Bodencr r d
P Tent Bob rz
SÄb Bodencre z

Zsiyz GZrss 4 Jult
Sächs Rente
Altendnrg Zech
Antztg Teplitz
Bnschtiehrad I Em
Wtensurg Zeitz
Bnschtiehrader
Wg D Tredtt
Leipziger Bank
Sächs Bank
DörstewiZ Rattm
S Thür Bravst

do St Nr 5 o
TH P St Pr
Par s S A
ß all

AcShKwaizi
Papixv

4

4

S

7

üV
5

4 a
0

7
L

0

0

93 00 G
03 25 A

104,l 0 B
L6 6 G

1L4 50 B
132 90 B
Z 30, bB
132,00 G
Z 09,70 B

5 00 B
132 50 B
132 50 G

es ss G
160 B
138 00 G



Auktion
Smnwbsub den Ju Z Nachmit

tags Z Uhr versteigere ich Hsrrsnftr G
zwangsweise gegen Baarzahlung

I Ambos und Z Schrmtbftock
Hieran anschließend ebenda freiwillig

Z Bohrmaschine Feile Hammer
Zangen und noch verschiedene zum
Schlofserwerkzeng gehörige Stücke

MMSsz Gerichtsvollzieher in Halle

Sonderzug ÄMiZ MsZE und zurück
Abfahrt Leipzig

Schkeuditz

Halle
Cönnern

An Thale

am Ssnntag dem ZA Juli
5,15 Mrgs
5,33
6,03
7,15
9,07

7,20 Abds
9,16

Metton
Sonnabend den Juli er Vor

mittags Uhr versteigere ich Geist Zugabgang geschlossen

Rückfahrt ab Thale
an Cönnern

Halle 10,15
Schkeuditz 10,46
Leipzig 11,06

ab Leipzig und Schkeuditz 2 Klasse 6 Mk, 3 Klasse 4 Mk 50 Psg
ab Halle und Cönnern 2 Klasse 4 Mk 50 Psg 3 Klasse 3 Mk

Der Billet Verkauf beginnt am Tage vor der Fahrt und wird 10 Minuten vor

Gesucht zum ZF August d Js eine
Köchin welche gleichzeitig Hausarbeit über
nimmt von Frau Bürgermeister Schneider

Wettmerstraße 38 I

Ein Herr sucht
Copiren von
unter O ZOO in der Exped d Bl

icht Beschäftigung durch
Schriftstücken Offerten

Ein junges Mäd
tag gesucht

en für den Vormit
ölbergasse Z I

Wohnung 240 Mark sofort
zu vermiethen

Friedrichstratze S

strafe 4Ä verschieden Möbel Federbetten,
Kleidungsstücke 1 goldene Damenuhrkette,
Kleiderstosse versch Schnittwaaren u f w
M Auct Komm u gerichtl Taxator

Auktion
Freitag den G d M Vorm von

N Nhr an kommer die zur Nnmmler
scheu Concursmasse in Zwintschöua beij
DiesZau gehörigen Holzvorräthe als

I Bloch eich Bohlen I gr Posten
buch Sirk Bohlen mehr Bloch
tann Bretter IV4 u IV Zoll stark
sowie I grotz Posten tanu u kief j
Bretter Zur Versteigerung

Goncuss Verwalter

KSSNKWI M
HMe a S Domgasse 4

empfiehlt sslbstgefertigte

HG

Am IS August wird der letzte Sonderzug befördert
Magdeburg im Juli 1888

Königliches WsenSahn Betriebsamt
Wiiteuberge Leipzig

W SS LIS F MWk GeschM
Eine Parthie

werden Zi Prozent unter Preis
ausverkauftAopzMsvksn

Wir empsehZen unser reichhaltiges Lager in

Freuudl Wohnung
2 Stuben 3 Kammern Küche nebst Zubeh

jz 1 Oktober zu vermiethen
Riemeyerstr 11 II

Eine Wohnung Preis IVO Mark
S sowie eine solche zu 4TV Mk Albrecht
ftratzszu vermiethen u pr 1 Okt

sz u beziehen

Ein schöner Baden mit 2 großen Schau
ifenstern nebst Ladenstvbe in frequenler Ge
bend am Markt sofort oder später zu verm

W am Marktpr 1 Oktbr
zu vermiethen
2 Kammern

M WzTimiiSiidsz AKüche zc

Knöpft KrMm FMerjwffen
Äorsets und Snrottaiüen

Zn vsTannten bZMgften Preisen

LsSNNÄ K VG
Z4 Große

Den besten Kaffee
ergiebtdie Mischung des Bohnen Kaffees

mit dem

M A, M MA WsG
von Rsbert Brandt in Magdeburg

Kräftig würzig und gesund im Ber
brauch nicht theurer als bis alten
Cichorienfabrikats ist der Brandt
Kaffes anerkannt der vorzüglichste
Kaffeezusatz Zu haben in vielen Co
Zonialwaaren Handlungen Weiters

Nied erlag en gesuch t

ff Brawurst
ans Wunsch mit Kümmel

Kasseler Rippespeer,
v jungen zarten

Schweinen

Husaren
Sämmtliche ehemaligen preußischen resp deutschen Husaren werden zur

Begründung eines kameradschaftlichen Vereins für nächsten

Sonnabend den 7 d M Abends 8 Uhr
w NWNMKAAN G

V KK9
freundlichst eingeladen

1 Okt ist v e Dame od ält ruh Leuten
fr Wohn f 190 zu bez EteinwegH

Imit geräumiger Wohnung per 1 Oktober zu

jv ermiethen Moritzthor 4
Gsrmarftr 4 u T sind schön ein ge

lrichtete Wohnnngen im Preise von 270
u 600 per 1 Okt zu vermiethen

kviSi WSSk VKWZAG

Ivos i viKst ZZiMZSRiZlSLZziWZSjl 4/Sz Ziat tiv
AUKILÄ u vvrtrvt

ZlAZZsz ÄKW Z FiiIZ 1888

Pöckriknochrn
enipfiehlt

Kgl Hoflieferant
Leipzigers

Noch sehr schöne alte Speise
kartoffeln gnt kochende Hnlsen
früchte empfiehlt

KrZt M im KsRer
i t Zfi N i

und ohne Salz gegen WZTSMiWZKMsMSMS
sowie zur

Die Vedm s msl Z
nach ffkSIÄSZ Z SvtSN

Nur noch bis IN Juli Ausstellung von
Vier Seetöwen vitaria 8teIIei i

dabei T Riessn Gxsmplase Von Mtr Tange Gewicht ZOO Kilo das Stück
Fütterung i Uhr 3 T und T Uhr

Gntröe Erwachsene Psg Mnder und Militär RS Pfg Schulen
in Begleitung der Herren Lehrer RO Pfg

WGWsZs U
Sonntag den 8 Jnli

2 große Militär Concerte

Sonnabend den 7 Juli nach dem
Turnen letzte Besprechung über das

Ganturnfest zu Landsberg am
Sonntag den 8 Juli Sämmtliche

aktive und passive Mitglieder wollen sich zu
dieser Sitzung im Vereinslokale einfinden

Der Vorstan d

kWi iM VWW
KM A 8 II isWMKS

Unsere Monats Wevsammlung findet
Freitag den 6 d Mts Nachmittags 3 Uhr
beim College Eberhardt Hofjäger statt

Tagesordnung stehe letztes Gasthaus
Allseitiges Erscheinen nothwendig

Der Vorstand

Lgl I
Heute Freitag Abends 8 Uhr
gr MiMm ConrertM Jnfmlterik NkgimeM Nr StMI WM MK UW Ds unter Leitung ihres Kapellmeisters Herrn j Ms Regiments Wo SK

Kleidessekretäre Vertikow Kom
mode Sopha Bettstellen mit undz
ohne Matratzen Spiegel Stühle zc
nur selbstgefertigts Arbeit Zaust man
um billigsten Liliengaffe S

Ein Hansgrundftück
nicht zu weit abgelegen für 30 35000
zu kaufen gesucht Bolle Waarzah
Znng Unterhändler verbeten Off unter
W S in der Exped d Bl niederzulegen

Machmitag Anfang 4 Uhr
ZZNt, 6 ss Kinder frei

Abends 8 Uhr

M WWSonnabend den Juli

FLsWASsk K MS I I

Stellensnchendejeden Berufs
WW plaeirt schnell IZMrvAnIM in Dresden Reitbahnstr 25

U SD MFrauen u Mädchen zum Heumachen
sucht Z WK VSSÄ I k

I Anst Mädchen finden Gelegenheit
sich in der seinen Damen Confeetionwei j
ter auszubilden Antritt sofort

M MAVZSMSANIZ Schulberg Z
Junge Mädchen können unentgeltlich s

Schneidern lernen Poftstratze II

von der Capelle der Mersebnrger Husaren

Ergebenst ladet ein M
Restaurant min HstzenMern

Karlstratze ZI
Meinen werthen Freunden und Gönnern zur gesl Nachricht daß ich am

heutigen Tage obiges Restaurant welches in allen Theilen vollständig renovirt
übernommen habe und bitte um recht zahlreichen Besuch

tv HVvZwv vorzüglich Vier ausder Brauerei M U G Hochachtend

Frml HVAM sMRMG MAttGZ

Regiments Mo SS
Entree ä Person 30 Pfg

O KapellmeisterFamilien Billets 20 Stück 3 Mark
sind in den bekannten Cigarrenhandlungen
zu haben

M ZMß
I kipiigei Länger
rsitsZ kSliiv
Nächstes Auftreten
8Mmbei I öei 7 M
8 mtsK 8 M
Victoria Theater
Freitag den G Jnli l888

Gastspiel von KZvi t ck

Große Posse mit Gesang in 5 Bildern

Für den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietfchmann in Halle
Expedition des HalleWen Tageblattes Große Milchstraße 13 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hissz 1 Beilage
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